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Corrigenda
Im Artikel von Dr. G. Kurtze «Messung

mechanischer und akustischer Impedanzen» (Nr. 9/1956,
S. 361...369) haben sich beim Einstellen der Figuren
unliebsame Verwechslungen ergeben, die hiermit
richtiggestellt werden :

Die auf S. 362 in der Spalte links mit «Mechanischer

Parallelkreis» bezeichnete Figur gehört auf
S. 369, Spalte links unten. Die auf S. 362 mit «Me¬

chanischer Serienkreis» bezeichnete Figur stellt den
darüber stehenden «Mechanischen Parallelkreis» dar,
während die Figur auf S. 369 in der Spalte links
unten den «Mechanischen Serienkreis» auf S. 362
Spalte links unten darstellt. Wir bitten die Leser,
die nachstehenden Korrekturen entsprechend
einzukleben und die Verwechslung gütigst zu entschuldigen.

Seite -362, linke Spalte, unten
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Seite 369, linke Spalte, unten

Die Gute q eines Systems oder Elements ist allgemein

definiert als das Verhältnis Blindleistung/Wirkleistung.
Sie ist also, im Gegensatz zu den bisher

erwähnten Begriffen, sowohl auf schwingungsfähige
Systeme wie auch auf einzelne Schaltelemente
anwendbar. Im letzten Falle ist sie einfach durch das
(frequenzabhängige) Verhältnis Imaginärteil/Realteil

einer Impedanz oder Admittanz gegeben. Die
Güte eines Massenwiderstandes Zm mit dem Wirkanteil

(Reibungswiderstand) W ist gegeben durch
Zm — W + jcoM; Qm coM/W
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Beim mechanischen Serienkreis wirkt auf alle
Elemente die gleiche Kraft (u^k). Die Identität der
Gleichungen zeigt, dass bei Benutzung der Analogie I
die elektrische Parallelschaltung einer mechanischen
Serienschaltung entspricht und umgekehrt. Bei der
Analogie II bleibt die Schaltungsart erhalten,
wodurch diese Analogie für die Aufstellung von rein
elektrischen Ersatzschaltbildern für elektromechani-
sche Gebilde geeignet ist. Der elektrische Widerstand
entspricht hier jedoch dem Reziprokwert des
mechanischen.
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und die einer verlustbehafteten Feder durch
Zf W + 1/jcoF; Q{ l/a>FW.
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